
Karl May . 
Dresden, 1. April. Der einst vielgelesene Reiseschriftsteller Karl May, der eine bewegte Vergangenheit 

hinter sich hatte, ist gestorben. Er laborierte in den letzten Tagen an den Folgen einer Erkältung, die sich 

der Greis gelegentlich eines Wiener Vortrages zugezogen hatte. Eine Lungenentzündung, welche letzten 

Donnerstag auftrat, raffte ihn Samstag abends dahin. 
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